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Friſch geſtrichen
Humoreske von L Hardtke

Nachdruck verdoten

Wenn die Frühlingsſonne die erſtarrten Bächlein mit
en Kuß zu neuem Leben erweckt wenn die Erde ſich
chmückt und das eintönige weiße Winterkleid gegen das

farbenprächtige des Sommers vertanſcht dann ſchmilzt auchnicht ſelten das verhärtete Gewiſſen des aleeſparſamſten

Hausvaters gegenüber ſeinen Miethskindern
Das gute Beiſpiel der Natur treibt ſeinen Schönheitsſinn

zu neuer Blüthe und in demſelben Maße wie ſein Auge ſich
öffnet für alles Schöne in Feld und Hain wird er auch
ſaen für die Mängel in der ihm zugehörigen kleinen Welt
einem Hauſe

Dieſer günſtige Moment öffnet dann meiſt die ſonſt wohl
verſperrten Schleuſen ſeines Geldſchranks und die aus dem
ſelben hervordrängenden Fluthen verwandeln mit der Kraft
eines Jugendbades oft das Aeußere des gebrechlichſten Haus
invaliden in das eines prächtigen Neubaues
Daß der hier geſchilderte Einfluß auch auf den für eben
ſo reich als eigennützig bekannten Rentier Kurze endlich ſeine
Macht ausgeübt und ſeinem ſeit Jahren vernachläſſigten

Hauſe zum Nutzen gereicht hatte davon legte das jugend
friſche Aeußere des letzteren das an und für ſich einen
architektoniſch ſchönen Bau präſentirte ebenſo beredtes Zeug
niß ab als die zufriedenen Mienen der Einwohner desſelben

Wenn auch Herr Kurze ſein Unternehmen mit manchem
Seufzer begleitete ſo entſchädigte ihn doch ſo oft er mit

einem ſeiner Miether zuſammentraf das ſchmeichelhafte Lob
für dasſelbe Solches einzuernten hatte er aber jetzt recht
oft Gelegenheit wo die Renovirung des Treppenhauſes ihn
viel in demſelben aufhielt Dort ſorgte er gleich einem echten
Hausvater für deſſen gute und pünktliche Fertigſtellung

denn Pfingſten lag vor der Thür und bis dahin ſollte der
prächtige faſt künſtleriſche Oclanſtrich vollendet ſein

So eifrig man aber die Träger der farbenbeklexten
Leinenkittel unter der Anfeuerung des Herrn Kurze allezeit

beſchäftigt fand mußte der vielgeplagte Hauswirth ſich doch
am letzten Tage vor Pfingſten überzeugen daß noch immer
ein kleiner Reſt der Arbeiten zu erledigen übrig bleiben
würde
Er überließ ſich aber nicht lange dem Aerger hierüber
ſondern wußte es mit aller Energie durchzuſetzen daß die
Arbeiter ſich verpflichteten mit dem nächſten Morgengrauen
in genügender Anzahl wiederzukehren um den Reſt der Ar
beiten der nur noch in dem letzten Oelauſtrich einiger großer
Felder beſtand in den erſten Morgenſtunden des heran
nahenden Feſttages erledigen zu können

Dank der Tüchtigkeit des Meiſters und dem rührigen
Fleiße ſeiner Untergebenen wurde auch wirklich am Pfingſt
morgen gegen neun Uhr der letzte Pinſelſtrich gethan und
bald war die gewohnte vornehme Ruhe des Hauſes wieder
hergeſtellt

Um dieſe Zeit iſt es denn auch als wir bei Beginn un
ſerer Erzählung Herrn Kurze mit behaglichem Schmunzeln
über das Gelingen ſeiner Wünſche damit beſchäftigt finden
bei jedem Treppenpodeſt die in großen leſerlichen Buchſtaben
geſchriebene Warnung Friſch angeſtrichen eigenhändig
anzubringen

Er verſäumte anch nicht dieſelbe dadurch noch zu er
weitern daß er einige an ihm vorübereilende Dienſtboten
zur Vorſicht ermahnte und ihnen die gute Erhaltung des
theuren Anſtriches ans Herz zu legen ſuchte

So ſehen wir ihn denn nach beendeter Arbeit mit dem
Ausdruck der Befriedigung in den breiten Geſichtszügen
händereibend in ſeine Wohnung zurückkehren

Doch mit des Geſchickes Mächten
Jſt kein ew ger Bund zu flechten

Ob dieſes Dichterwort Herrn Kurze jemals zu Ohren
gekommen ſein mochte oder nicht die Wahrheit deſſelben
ſollte er bald auf das Unangenehmſte kennen lernen

Es iſt in der Mittagsſtunde als in der zweiten Etage
die Thür zur Wohnung des berühmten Chemikers Profeſſor
Gründlich vorſichtig geöffnet wird und wir im Rahmen
derſelben die zarte blühende Geſtalt eines jungen Mädchens

t iteſen jetzt achtzehnjährigen Tochter des Gelehrten er
icken

Mit vorgeneigtem Kopf ſcheint ſie aufmerkſam zu lauſchen
aber nichts regt ſich in dem weiten Treppenhauſe

Muth faſſend wagt ſie ſich jetzt einige Schritte vorwärts
und ſucht ihre Sicherheit auch mit den Augen nach allen
Seiten zu prüfen

Jhr ganzes Gebahren iſt der Ausdruck eines böſen Ge
wiſſens und wir fragen uns erſtaunt welche ſchlimmen Ab

ſichten hinter der ſcheinbaren Unſchuld ihrer ver
borgen liegen können Unſere Neugier iſt bereits auf das
Höchſte geſtiegen als ſie haſtig mit ſpitzem roſigen Finger
gegen den erſt vor einigen Stunden vollendeten Oelanſtrich
tippt deſſen ſchöne waſſerblaue Färbung nun ſelbſtredend
eine kleine Spur an demſelben hinterläßt

Unſerer Spannung folgt bereits die Enttäuſchung da
wird unſere Neugierde von Neuem vermehrt Was hat diekleine lebelthäterin nur vor Will die Tochter des Chemikers

die Beſtandtheile der Farbe bis in die kleinſten Atome zer
legen daß ſie den winzigen Farbenklex an ihrem Finger
einer faſt tiefſinnigen Betrachtung unterzieht

Aber nein nicht Intereſſe iſt es was die ſanften braunen
Augen des Mädchens verrathen vielmehr tragen ſie den Aus
druck von Veſorgniß unverhohlen zur Schau

Beſorgniß Aber um was denn
Unſerer Frage wäre wohl niemals eine Antwort geworden

denn Diejenlge welche ſie hätte geben können verſchwand
ſoeben wieder hinter der Entreethür aber unſere Neugier
ſoll auf andere Weiſe befriedigt werden indem wir ſchon
nach kurzer Zeit den Gegenſtand von des Mädchens Unruhe
kennen lernen

Er ſteigt in Geſtalt eines jungen Mannes der ganz und
in ſeine Gedanken vertieft ſcheint die Treppe eiiporLeben hat er die exſte Etage exreicht Er ſcheint unter
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einer bedeutenden Kurzſichtigkeit zu leiden deun wahrſchein

lich ſeiner Sache nicht gewiß wie hoch er bereits geſtiegeniſt bückt er ſich ſo tief zu dem über der Klinget ange

a die Wand ſtößt und an derſelben entlang zur Erde
gleitet

Bei der haſtigen Bewegung mit welcher er den Hut ver
geblich aufzuhalten ſucht entfällt ſeiner Hand aber zum Un
glück auch noch die Brille Er hatte dieſelbe bein Auf
wärtsſteigen abgenommen um den leiſen Hauch welchen
ſeine Körperwärme über die Gläſer derſelben verbreitet hatte
mit Hilfe ſeines Taſchentuches zu entfernen denn ſeine
Augen hatten unter jeder Störung auf denſelben zu leiden

Aber was nun
Der Schaden hat ſich vergrößert denn wenn auch die

Brille bald wiedergefunden iſt das eine Glas derſelben liegt
a Nulttert am Boden genau vor der Entreethür des Herrn
urze

Sinnend auf welche Weiſe die für ihn entſtandene Ver
legenheit zu beſeitigen ſei legt der mit einer ausgewählten

kleidete junge Mann die Hände auf den Rücken an der
Wand eine Stütze ſuchend

Friſch geſtrichen ſcheint der Zettel am Podeſt ihm
höhniſch zu winken Sein Auge ruht gedankenverloren auf
demſelben ohne daß er die großen Buchſtaben welche vor
ſeinen geblendeten Augen einen wahren Hexentanz aufführen
erkennen kann

Aber ſein Jntereſſe bleibt todt Jſt er doch gekommen
bei den Eltern des von ihm geliebten Mädchens als Freier
zu erſcheinen Doch was ſoll er jetzt beginnen

Als ein halb blinder Mann um ſein knoſpenhaftes
Bräutchen werben Nimmermehr

Oder umkehren und ſeine Abſichten bis morgen ver
ſchieben Auch das iſt höchſt fatal denn er wird erwartet

Hat er doch geſtern der Geliebten nachdem ſeinem heißen
innigen Liebeswerben ihr beglückendes Jawort gefolgt war
gelobt daß nun auch dem letzten Zweifel in ſeiner Bruſt
ein Ende gemacht werden ſolle indem er ſchon heute ihre
Hand von den Eltern erflehen würde

Sie dagegen hatte verſprochen ihre Familie anf ſeinen
Antrag vorzubereiten und ihm dabei nicht verhohlen daß
derſelbe bei allen Mitgliedern derſelben von dem Vater an
gefangen bis herab zu dem übermüthigen kleinen Kobold
der P hezehniährigen Grete die herzlichſte Freude hervorrufen

würde
Er ſelbſt hatte auch keine Urſache daran zu zweifeln

war ihm doch der Vater ſeiner Braut ſeit Jahren nicht nur
Lehrer ſondern auch ein aufrichtiger Freund geweſen Der
rege Verkehr mit der Familie desſelben war ununterbrochen
fortgeführt worden ſeitdem ihn eine echte treue Freundſchaft
verband mit des alten Lehrers Sohn mit Günther

Günther kam es jetzt wie erlöſend halblaut von den
Lippen des jungen Mannes

Bei dieſem Namen hatten ſeine Gedanken Anker geworfen
und neue Hoffnung belebte den Muthloſen

Günther s Augen bedurften zwar keiner ſo energiſchen
Unterſtützung wie die ſeinen immerhin würde aber eines
ſeiner Augengläſer für heute ausreichend ſein ihm über die
größeſte Noth hinwegzuhelfen Alſo zuerſt zu ihm Das
Weitere wird ſich finden

Befriedigt ſtreicht der alſo Ueberlegende ſich den Bart
und wundert ſich nur daß ihm dieſer gute Gedanke ſo ſpät
gekommen

Aber nun hinauf Mit wenigen Sätzen erreicht er
ſein Ziel es iſt die Eingangsthür zur Wohnung des Pro

un Gründlich Hier macht er Halt und während die
elektriſche Klingel unter dem Druck ſeiner Finger ertönt

entnimmt er ſeiner Taſche eine Karte ſie trägt den Namen
Dr Walther Amberg

Ach nun begreifen wir die vorangegangene Szene und
bewundern die folgerichtige Beſorgniß des Mädchens

Armer junger Doktor Könnte ſie Dich doch warnen
pder Dir von irgend einem guten Geiſt ein Spiegel vorge
halten werden

Doch es geſchieht kein Wunder Vielmehr naht das
d in Geſtalt eines Dieners welcher dem jungen

oktor der noch einmal ordnend über Kravatte und Anzug
eicht die Thür öffnet Heinrich dies iſt der Name des
ten Dieners macht eine Bewegung als wolle er die Thür

vhr dem Draußenſtehenden wieder zuſchlagen Doch in
ſelben Augenblick fliegt der Ausdruck des Erkennens

üher ſein ehrliches Geſicht dem ein ſo tiefer Bückling folgt
dem Doktor dieſe übertriebene Höflichkeit auffällt Als
Geſicht des ſich vor ihm Verneigenden endlich wieder
oben kommt glaubt er ſogar in demſelben ein eigen

Doktor Amberg s Gedanken ſind dadurch abgelenkt und
tt nach ſeinem Freunde Günther zu fragen übergiebt
em Diener die für den Profeſſor beſtimmte Karte

Heihrich öffnet die Thür zum Salon und in denſelben
Augnblick als der Gaſt eintreten will iſt Fräulein Marga

im Begriff denſelben zu verlaſſen Sie ſtößt einen
Schrei aus als ſie des Doktors anſichtig wird und

rettet ſich durch einen Seitenſprung vor dem drohenden Zu

Aff die Gefahr eines ſolchen ſchiebt auch der ahnungs
loſe junge Mann das entſetzte Zurückfahren des Mädchens
und rächt dieſer mit beruhigenden Worten die Hand

Guſte auf dieſe wie auf die ganze Erſcheinung vor ſich
einen halben Blick werfend ſpringt indem ſie ihre

uf dem Rücken verſteckt abermals drei Schritt rück
s ind überläßt ſich nun willenlos dem Ausbruch eines

erſtickenden Lachkrampfes

Der ſahnungsloſe Doktor ſteht rathlos vor ihr da
werden folge der immer von Neuem losbrechenden Lach
ſalven glächzeitig zwei in den Salon mündende Thüren ge
öffnet auß denen Jlſe die Braut und deren Mutter ueu
gierig heräustreten
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en e r gDoktor Amberg J Feiwf Er verſucht den peinvollen
Eindruck des Vorangegängenen zu überwinden indem er
Grete s jetzt pemäßigtes aber noch immer fortdauerndes

achen ignorirt
Mit ausgeſtreckter Hand tritt er auf die beiden Damen

zu hält jedoch verſtört in dieſer Bewegung inne als er be
merkt wie Jlſe die Hände vor das Geſicht ſchlägt mit dem
Ausruf ach meine Ahnung während ihre Mutter das
Taſchentuch an die Lippen preßt indem ſie zu ihrer jüngſten
Tochter gewendet mit mühſam unterdrücktem Lachen in der
Stimme befiehlt Grete geh hinaus

Dieſe gehorcht und gleichzeitig tritt Günther welcher
ſoeben nach Hauſe gekommen iſt in das Zimmer

Er ſieht den Freund reißt die Augen weit auf und
Donnerwetter platzt er endlich heraus

Die Fragen welche ſich auf ſeine Lippen drängen wollen
verhindert ein einziger Wink ſeiner Mutter den er ſofort
verſteht und den bemitleidenswerthen Freund beim Arm
nehmend führt er ihn in ſein Zimmer und direkt vor den
Spiegel

Entſetzt weicht der blautätowirte Doktor vor ſeinem
Spiegelbilde zurück und ſinkt vernichtet auf einen Stuhl
re ein Fluch auf die Kurzſichtigkeit ſeinen Lippen ent
ieht

Liebesrauſch mein guter Junge murmelt Günther
indem er zur Klingel greift deren Ruf den Diener nach
wenigen Augenblicken herbeiführt

Haben Sie mich etwa in dieſem Zuſtande bei dem Pro
feſſor angemeldet fährt zuerſt Doktor Amberg auf
Heinrich los

Jch habe ja ich dachte
der Doktor ſprang auf Mein Gott Menſch Sie ſind

ja aber
Na na fiel Günther jetzt beſchwichtigend ein er

konnte doch nicht wiſſen Walther was Du bei Papa vor
hatteſt Bei dieſen Worten huſchte über das Geſicht des
Dieners ein ſchlaues Lächeln Wer weiß ob der wenn er
Dich ſehen könnte nicht ein höchſt intereſſantes Studienobjekt
an Dir finden würde

Ja jammerte der Doktor wer den Schaden hat
darf für den Spott nicht ſorgen O könnte ich mich doch
jetzt noch aus dem Staube machen Uebrigens Günther
Dein Vater wird ſo wie ſo bald genug erfahren welche un
freiwillige Komödie ich ſoeben geſpielt habe dafür bürgt mir
die Grete Es wird alſo das Gerathenſte ſein ich ver
ſchwinde vom Schauplatz und Du entſchuldigſt mich Denn
vorläufig iſt mir aller Muth verloren gegangen mein
heutiges Vorhaben anszuführen und die Freude an demſelben
ſoll mir erſt wiederkehren

Aber Menſch unterbrach Günther den Freund welcher
nach ſeinem Hute griff Du wirſt doch mit dieſer Bemalung
welche ein Clown im Cirkus nicht poſſenhafter erfinden
könnte nicht auf die Straße gehen wollen

Auch wahr gab Walther nach kurzem Beſinnen zu und
den Befehl Terpentin Heinrich welchen der Freund dew
Diener ſoeben zurief wahrnehmend ſeufzte er reſignirt

Nun meinetwegen mögt Jhr den Doktor der Chemie
einer chemiſchen Reinigung unterziehen ſo lange Jhr wollt
ich habe nichts mehr einzuwenden

Es bleibt Dir auch wirklich keine Wahl rief Günther
jetzt aber erzähle mir wie Du es angefangen Dich in eine

ſolche Karrikatur zu verwandeln Jn der That Jlſe hatte
allen Grund ihr Antlitz vor Dir zu verhüllen denn Du
biſt der reine Blanbart

Während Walther der Aufforderung des Freundes nach
kam hatte Heinrich ſeine Mütze ergriffen um zum Droguen
händler zu eilen als die Klingel von Neuem ertönte Dies
mal war es Herr Kurze der vor dem Diener ſtand und
nach erfolgter Unterredung mit demſelben in den Salon in
welchem vor wenigen Minuten der merkwürdige Auftritt
ſtattgefunden eingelaſſen wurde

Heinrich hatte Befehl von dem jungen Herrn jede
Störung fern zu halten und lehnte deshalb Kurze s Be
gehren zu demſelben geführt zu werden mit dem Bedauern
ab daß derſelbe jetzt für Niemand zu ſprechen ſei Darauf
hatte Herr Kurze mit einem verſtändnißvollen Glaub s
ſchon melden Sie mich alſo dem Herrn Proſeſſor ge
antwortet Dies zu thun vergaß Heinrich aber im Drang
der Geſchäfte

Profeſſor Gründlich war ſoeben mit ſeinen Studien zu
dem gewünſchten Reſultat gelangt und erhob ſich befriedigt
von ſeiner Arbeit denn er liebte es nicht auf halbem Wege
ſtehen zu bleiben Jetzt entſann er ſich auch daß Heinrich
vor Kurzem eine Karte bei ſeinem Arbeitsplatz niedergelegt
Er warf einen Blick auf dieſelbe und rief Ah Walther
mein lieber Sohn und mit den Worten die armen Kin
der ſie mögen ſchon vor Sehnſucht zu einander vergehen
verließ er eilig ſein Zimmer

Oder ob ſich die jungen Leute mein kurzes Zögern
etwa ſchon zu Nutze gemacht haben und beeinander ſitzen
als ob bereits alles im Reinen ſei Jch will doch einmal
ſehen ob ich mein ſcheues Vögelchen die Jlſe nicht ſchon
im Salon treffe Mit dieſen Gedanken trat er vorſichtig
in denſelben ein

Verwundert blickte er um ſich Wo war der Ange
meldete und wie kam jener Mann hierher welcher dort am
Fenſter ſtand den breiten Rücken dem Zimmer zukehrend

während ſeine Finger wie im Aerger gegen die Scheiben
trommelten

Der erſtaunte Profeſſor trat näher und blickte bei einer
ſchnellen Wendung des Anderen in das geröthete Geſicht
desſelben es war Herr Kurze der nun jede Begrüßung
vergeſſend erregt herausfuhr

Jhr Herr Sohn iſt für Niemand zu ſprechen wie ich
höre glanb s ſchon mag ihm anch etwas ſchwer fallen
das Sprechen nützt ihm aber alles nichts bezahlen muß
er den Schaden doch verlangte deshalb eine Unterredung
mit Jhnen ſprudelte es in abgeriſſenen Sätzen von den
Lippen des Athemlolen
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De Profeſſo hatte eine Hand erhoben gleichſam als

könne er dadurch den Redeſtrom des Anderen hemmen
Er verſuchte ſeine Gedanken vorläufig mit Gewalt von

der Frage abzulenken wie es zu Wgen wenn die An
meldung mittelſt der Karte welche Hand in der Rock
taſche umklammert hielt ſich auf den vor ihm Stehenden
bezogen haben ſollte und wendete ſich jetzt aufmerkſam Herrn
Kurze zu

Zunächſt ſeien Sie begrüßt und bitte nehmen Sie
Platz dann haben Sie die Güte mir den Grund Jhrer Er
regung in Ruhe vorzutragen und mich wiſſen zu laſſen in
welcher Verbindung dieſelbe mit meinem Sohne ſteht

Nun das ſollten Sie ihm doch wohl uuſchwer von dem
Rücken ableſen können rief der empörte Hauswirth ohne
der freundlichen Aufforderung einen Stuhl anzunehmen
nachzukommen Aber freilich fuhr er in ſarkaſtiſchem
Toue fort der junge Herr hat ſich wohl ſchwerlich bei
Jhnen anmelden laſſen gegen dieſe Unklugheit mag ihn noch
der letzte Reſt von Beſinnung geſchützt haben Denn über
einen kleinen Reſt derſelben hatte er höchſtens noch zu ver
fügen das beweiſt die brutale Zerſtörung der Wandfläche
neben meiner Eingangsthür

Soviel ich aus Jhrer Rede vernehmen kann erwiderte
der Profeſſor handelt es ſich um eine Sachbeſchädigung in
Jhrem Hauſe auf Grund welcher Beweiſe dürfen Sie aber
wagen meinen Sohn als Urheber derſelben zu beſchuldigen

Haha lachte Herr Kurze gezwungen ich kann alle
Jhre Zweifel genügend zerſtreuen mein Herr denn auf meine
Augen kann ich mich noch gar zu gut verlaſſen Hören Sie alſo

Jch ging vor etwa 10 Minuten zu dem wenige Häuſer
entfernten Briefkaſten Als ich mich zurückwendete ſah ich
Jhren Herrn Sohn von der entgegengeſetzten Seite her in
mein Haus hineingehen Bei meinem Fortgang war mein
Auge mit ſtolzer Freude über die Wände des wohlgelungenen
Treppenhauſes gewandert alles war in beſter Ordnung
während ich bei meiner Rückkehr alſo etwa drei bis fünf
Minuten ſpäter den erwähnten Schaden vorfand den kein
Anderer als Jhr Sohn angerichtet hat Denn wie geſagt
ich ſehe und erkenne noch ſehr gut Zum Ueberfluß hörte
ich ihn aber auch noch die Treppe hinaufgehen als ich am

uße derſelben ankam und vernahm deutlich wie er den
chlüſſel im Schloß umdrehte und die Thür zuſchlug

Jetzt riß dem Profeſſor die Geduld das war ja eine
unglaubliche Schmach die Günther ihm angethan haben ſollte
er konnte noch immer nicht daran glanben Oder ſollte
dieſer Tag der dem Glück und der Freude beſtimmt war
ihm einen Verdruß bringen wie er ihn noch niemals kennen
gelernt Günther der nüchterne Menſch ſinnlos betrunken
und noch dazu am Vormittage Der Profeſſor von dieſem
Gedanken gequält ſprang heftig auf mit den Worten

Was Sie mir da geſagt haben Herr Kurze werde ich
prüfen denn überzengt haben Sie mich keineswegs jeden
falls inſofern Jhre Anklage Grund und Boden hat
halte ich mich verpflichtet für den Jhnen erwachſenen Schaden
aufzukomnien

Wird ſchon ſtimmen bin meiner Sache zu gewiß be
hanptete Herr Kurze zum Aerger des Profeſſors hartnäckig
um ſich alsbald zu empfehlen

Der Zurückbleibende durchmaß mit großen Schritten das
Zimmer Er hatte die Arme verſchräukt und auf der ge
ſenkten Stirne zogen ſich drohende Falten zuſammen

Plötzlich ſeine Unruhe nicht länger bemeiſternd ſetzte er
die Klingel in Bewegung und riß gleichzeitig die Thür nach
dem Korridor offen und zwar in demſelben Angenblick als
der Diener mit der Terpentinflaſche im Arme zurückkehrend
an der geöffneten Thür vorüber in das Zimmer des jungen
Herrn eilen wollte

Halt donnerte der Profeſſor den beſtürzten Diener
an iſt mein Sohn in ſeinem Zimmer

Heinrich der Befehle des jungen Herrn eingedenk ſenkte
den Kopf und ſuchte nach einer Antwort

Sie ſchweigen Was haben Sie für einen Grund mir
die Antwort zu verweigern rief der gequälte Vater und
fuhr fort Jch frage Sie noch einmal finde ich meinen
Sohn in ſeinem Zimmer oder geht dort etwas vor was
mir verborgen werden ſoll

Fortſetzung folgt

Kirchliche Uachridhten
Am 20 Sonntag nach Trinitatis predigen

Zu U L Frauen Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Grüneiſen
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Superintendent
D Förſter Abends 6 Uhr Herr Kandidat Herrmann

Kapelle des Nordfriedhofs Nachm 2 Uhr Herr Diakonus
Grüneiſen

Gertrandenkapelle Montag den 31 Oktober Vorm 9 Uhr
Privatbeichte Predigt und Abendmahlsfeier Herr Archidiakonus

fanne
St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Hilfsprediger Faßmer Nachm

2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirchk Herr Oberdiakonus Wächtler
Abends 6 Uhr Oberprediger Sickel

Schmiedſtraße 17 Nachm 5 Uhr Herr Hilfsprediger Faßmer
Freitag den 4 November Vorm 10 Uhr Beichte und Abendmahls

feier Herr Oberdiakonus Wächtler
St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Saran Nachm

18 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Derſelbe Abends 6 Uhr
Herr Diakonus Nietſchmann

Hoſpitalkirche Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietſchmann
Mittwoch den 2 November Vorm 10 Uhr Beichte und Abendmahls

feier Herr Diakonus Nietſchmann
Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Konſiſtorialrath Goebel Mittags

118 Uhr akademiſcher Gottesdienſt Herr Profeſſor D Hering Nachm
1 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Domprediger Albertz
Abends 6 Uhr Herr Domprediger Beelitz

Tholuck ſcher Kindergottesdienſt Mittelſtraße 10 Vorm 85 Uhr
Neumarktkirche Vorm 10 Uhr Herr Paſtor D Hoffmann

Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Paſtor Jordan
Nachm 5 Uhr Herr Hilfsprediger Müller

Mittwoch den 2 November Abends 6 Uhr Miſſionsſtunde Herr
Hilfsprediger Müller

Donnerstag den 3 November Abends 8 Uhr Bibelſtunde in der
zur Heimath Wuchererſtraße 10 2 Tr Herr Hilfsprediger

eroldSt Georgen Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Knut h Nachm
2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Kr Hecker
Nachm 5 Uhr Herr Kandidat Kunitz Die Kirche iſt geheizt
g Städtiſches Siechenhanus Vorm S Uhr Herr Kandidat

unitz
Donnerstag den 83 November Abends 8 Uhr Bibelſtunde Mauer

gaſſe 6 Herr Diakonus Witte

Freitag den 4 November Abends 8 Uhr Miiſſionsſtunde Herr
Diakonus Witte

Diakoniſſenhans Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Jordan
Evang luth Gemeinde Vorm H z Uhr Gotiesdienſt
Westeyaniſche Stadtmiſſion Harz 11 Sonntag Vormittags

9 Uhr Abends 8 Uhr Dienstag Adends 8 Uhr Gottesdienſt Herr
Prediger J A Berber

Katholiſche Kirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe 8 Uhr zweite
heilige Meſſe mit Homilie 9 e Uhr Hochamt und Predigt Nachmittags
2 Uhr Chriſtenlehre und Roſenkranuz

Dienstag den 1 November Feſt Allerheiligen Morgens 7 Uhr
Frühmeſſe 8 Uhr zweite heilige Meſſe mit Homilie 9 e Uhr feierliches
Hochamt und Predigt Nachmittags 2 Uhr Feſtandacht

Mittwoch den 2 November Allerſeelentag Morgens 7 Uhr heilige
Meſſe 8 Uhr Requiem darauf Kreuzweg

Diemitz Vorm 9 z Uhr Herr Paſtor von Stockhauſen
Giebichenſtein Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Meltzer Nachm

2 Uhr Kindergottesdienſt Herr eand win Stolze Abends 6 Uhr
Derſelbe Amtswoche Herr Superint Beihge

Abends 8 10 Uhr Verſammlung des evangel Männer und
Jünglingsvereins

Abends 7 9 Uhr Verſammlung des evangel Frauen und
Jungfrauenvereins

St Norbertkirche in Giebichenſtein Vorm 9 Uhr Hochamt und
Predigt Nachmittags 2 Uhr Chriſtenlehre und Roſenkranz

Dienstag den 1 November Feſt Allerheiligen Vorm 9 Uhr Hoch
amt und Predigt Nachmittags 2 Uhr Feſtandacht

Mittwoch den 2 November Allerſeeleniag Morgens 8 Uhr Requiem
Baptiſten Gemeinde Verſammlungsſaal Giebichenſtein

Triftſtraße 19 Vorm 9 Uhr und Nachm 3 Uhr Predigt
Nachm 8 Uhr Kindergottesdienſt

Mittwoch den 2 November Abends 8 Uhr Bibelſtunde
Verſammlungsſaal Halle a/S orſterſtraße 12 Vorm

9 Uhr Gottesdienft Nachm 22 3 Uhr Kindergottesdienſt
Freitag den 4 November Abends 8 Uhr Verſammlung Freier Zu

tritt für Jedermann
Apoſtoliſche Kapelle Jakobſtraße 4 Vorm 10 Uhr Haupt

gottesdienſt mit Homilie Nachm 3 Uhr Predigt Nachm 4 Uhr liturg
Gottesdienſt

Vermiſchtes
Der erſte Abſchied wie fällt er dem Herzen doch ſo ſchwer

Sie ſaßen am Abend im traulichen Wohnzimmer zuſammen der Herr
Rechnungsrath ſeine Frau und der einzige Junge der Ernſt dermorgen das Vaterhaus verlaſſen und die Univerſität beziehen ſollte
Ein ſtattlicher Koffer den Mutterhände mit Allem reichlich verſehen
hatten was zur Ausſtattung eines jungen Studenten gehört ſtand
am Fenſter eine Flaſche Rheinwein prangte auf dem Tiſche Mama
hatte den Kopf tief über die Handarbeit gebeugt und warf nur zeitweilig
verſtohlen einen Blick auf ihren Einzigen Der Alte ſchmauchte ſeine
Pfeife und ſandte Rauchwolken in die Luft und Ernſt kaute an einer
Cigarre die ihm alle fünf Minuten ausging Der er Rechnungs
rath hatte ſich alle ſeine väterlichen Ermahnungen für dieſen letzten
Abend aufgeſpart aber wenn er damit anfangen wollte ſo kam immer
erſt ein dazumal über ſeine Lippen und dann wars vorbei Er war
ſelbſt einſt Student geweſen Stubent in dem lieben alten närriſchen
Jena er hatte den Schläger geſchwungen und kommerſirt wie Einer

zwei Semeſter lang aber dann wars plötzlich vorbei Der Vater
ſtarb unerwartet Mutter und Schweſter blieben in dürftigen Ver
hältniſſen zurück und er mußte das Burſchenleben raſch quittiren und
als Subalterner hinter dem Aktentiſch arbeiten Zuerſt verkehrte er
wohl noch mit den einſtigen Kommilitonen dann wurden ſie ſeine
Vorgeſetzten und er fühlte die Kluft des Standes die ſie von ihm
trennte Es hatte manche bittere Stunde gekoſtet ehe er den Schick
ſalsſchlag verwand aber die Arbeit half darüber hinweg Er kam
vorwärts und heirathete Dann kam der Junge und als er ihn freude
ſtrahlend der Mutter hinhielt da ſagte er Paß auf Marie der
Junge ſoll s beſſer haben als ichs hatte Der ſoll ſtudiren und wenn
ich mir die Haure vom Kopfe arbeite Er arbeitete ſich die Haare
vom Kopfe aber der Segen blieb nicht aus Eine behagliche Wohl
habenheit hielt Einkehr bei ihnen und als der Junge als Sekundaner
die Eins nach Hauſe brachte da klopfte der Rechnungsrath ſemer
Frau vergnügt auf die Schulter und ſagte Den Verſtand hat er
Marie und das Geld iſt auch da Nun hatte Ernſt mit Auszeichnung
das Abiturientenexamen beſtanden und ſollte hinaus in die Welt
Mama meinte zwar er könne in Berlin ebenſo gut ſtudiren wie
anderswo und bleibe dabei doch unter ihrem Schutze Aber der Alte
lachte und ſagte Das verſtehſt Du nicht Marie der Junge muß
raus Jetzt ſaßen ſie den letzten Abend beiſammen Aus dem Herzen
des Alten ſchien alle Bitterniß geſchwunden zu ſein die Jugend ſiand
vor ihm die alte Burſchenluſt wurde lebendig er hob das Glas und
rief Proſit Junge Jrna ſoll leben Ernſt that Beſcheid aber der
Wein wollte die Kehle gar nicht hinunter Ein ſeltſames Gefühl
ſchnürte ihm den Hals zu un preßte ihm die Bruſt zuſammen Da
zumal begann der Alte wieder dazumal mein Junge wohnte an
der Saalbrücke ein Seiler den wir Nachbar nannten und mit dem
wir Alle auf Du und Du ſtanden Er war ein kugelrunder Kerl und
die Seilerei warf ihm blutwenig ab Aber er hielt ſich einen Kater
ſchnaps dem die Herren Studenten des Morgens im Vorübergehen
zuſprachen wenn ihnen der Magen weh that Der brachte ihm ein
gutes Stück Geld ein Jeder Fuchs der zum erſten Mal zu ihm kam
erhielt den erſten Schnaps umſonſt aber den zweiten mußte er
dafür doppelt bezahlen und der Nachbar lachte dann über das ver
blüffte Geſicht Sei vorſichtig Junge wenn Dir Einer was ſchenken
will Die Flaſche ging zur Neige die Uhr ſchlug zehn und Mama
erhob ſich Ernſt küßte die Eltern und ging in ſeine Stube Dies
Gefühl des Würgens er konnte es nicht los werden Er legte ſich
ins Bett und löſchte die Lampe aus Er wollte vergnügt an die Zu
kunft denken aber das Würgen Da war es ihm als öffnete
ſich leiſe die Thür ſeines Zimmers es huſchte etwas an ſein Bett und
plötzlich fühlte er die weichen Mutterhände auf ſeinen Wangen den
Muttermund auf ſeinen Lippen und heiße Thränen auf ſein Hacer
rieſein Verſprich mir daß Du brav bleiben willſt flüſterte es und

Ja Mainag ich verſpreche es Dir antwortete er Mama küßte ihn
noch einmal heftig dann ſchlich ſie hinaus Aus ſeinen Augen broch
befreiend ein kräftiger Thränenſtrom der ihm den drückenden Schmirz
von Bruſt und Herz nahm Und der große r der Jugend der
Schlaf fenkte ſich auf ihn Geſtern früh iſt er abgereiſt
und Mama haben ihn zur Bahn gebracht und der Abſchied war t
mehr ſchwer Glück auf Du junges Blut

Was koſtet Hamburg die Choiera Was eine Epidemie
allein an einmaligen und außerordentlichen Ausgaben koſtet das Uhrt
die Ueberſicht welche der Hamburger Senat an die Bürgerſchaft als
Begründung für die Nothwendigkeit einer temporären Anleihe zu
gehen ließ Zur Fertigſtellung von Baracken und Feldlazarethen hat
die Baudeputation verausgabt 612 400 Mk die Einrichtungs und
Betriebskoſten deliefen ſich auf 1195 700 Mk Der Bau proviſovyſcher
Leichenhäuſer hat 67600 Mk die Kranken und Leichentrancworte
294000 Mk die Desinfektion 560600 Wik die Waſſerverſoſgung
240 500 Mk die vorläufige Unterbringung von Waiſenkiſdern
Rekonvalescenten und Evakuirten 67500 Mk beanſprucht Sänſtige
Ausgaben wie Errichtung eines proviſoriſchen hygieniſchen Jnki
Aerztehonorare Beerdigungskoſten Druck und Bureaukoſten A
in den Landgemeinden wurden in Höhe von 288 900 Mk gletſtet
Der Geſammtbetriag beläuft ſich ſomit auf 2886800 Mk Hierzu
werden noch die vermehrten Ausgaben für die Waiſen und Armen
pflege hinzukommen welche den Jahreshaushalt Hamburgs für die
nächſte Zeit ſehr rheblich belaſten werden Auch dieſe Budſetziffern
predigen eine eindringliche Lehre allen denen welche ſie hherzigen
wollen

Aunſpruchsvolle Theaterbeſucher ſcheinen die Einwhner der
ehrſamen alten Römerſtadt Nimes in der Provence zu ſein Da
kürzlich bei einer Vorſtellung vieke Perſonen zu ipät kamen fing durch
das beim Einnehmen der Plätze verurſachte Geräuſch der Mfang des
geſpielten Stückes faſt ganz verloren Man verlangte nun daß noch
mals begonnen würde und in der That ließen ſich die Cchauſpieler
dazu herbei das Spiel abzubrechen und von vorne anzufamen

Scylla und Charybdis Ein Referendar iſt bei eſter Familie
zum Thee geladen Später ſetzt ſich die älteſte Tochter ans Klavier

i ſingt Der Referendar glaubt ſich unbemerkt und gähnt Da
kommt die Hausfrau auf ihn zu und fragt ihn od er ſih denn nicht

gnädige Frau erwiderte dieſerſie O ganz ausgezeichnete ähe kam das nicht von LangeweileWenn ich gerade gegähnt habe ſo
ſondern vom leeren Magen

Der freigeiſtige Maire eines kleinen franzöſiſchen Ortes
ſo erzählen Pariſer Blätter hatte es übernommen bei der Be
erdigung eines Geſinnungsgenoſſen die Grabrede zu halten Das war
leichter gedacht als gethan Der gute Maire war kein Demoſthenes
Als der feierliche Augenblick gekommen war enthlöſtte er das Haupt
trat an die offene Gruft heran und ſprach die gewaltigen Worte
gipr Pochard im Namen des Geſetzes wir beerdigen

Tageshalender
RNeſidenz Domgaſſe 516
Univerſſtät Schulberg 9 an der alten Promenade
Moritzburg am Paradeplatz
Rother Thurm am Markt
Brovinzial Muſeum Domgaſſe 5/6 Sonntags Dienstags und

Donnerstags 11 1 Uhr gratis Montags Mittwochs Freitags don
11 1 Uhr 50 Pfg Sonſt jederzeit 1 Mark

Archäologiſches Muſenm alte Promenade Mittwoch Sonn
abend und Sonntag von 11 1 Uhr unentgeltlich

Städt Muſeum für Kunſt und Kunſtgewerbe Aichamtund Feſttags von 11 1 Uhr unentgeltlich ſonſt Cintrittsgeld

Kupferſtichkabinet Domgafſe im alten Oberbergamtsgebäude
Doimnerstag 11 Uhr

Theater Stadttheater alte Promenade 17
z Univerſitätébibliothek Friedrichſtr 42 Montag Dienstag Donnerstag Freitag von 1 Uhr Vorm Mittwoch und Sonn

abend von 9 12 Uhr Vorm 4 Uhr Nachm in den Univerſitäts
ferien tägich von 1 Uhr

Landwirthſchaftliches Jnſtitnt Haupteingang Wilhelmſtraße 1
Votaniſcher Garten gr Wallſtr 238 Mentag TagDonnerstag Freitag von 12 und 6 Uhr Minwoch u Sonnaben

don 12 Uhr Vorm
Land und Amtsgericht Poſtſtraße 14 bezw kl Steinſtr 7/8

Bureauſtunden 1 Uhr 6 Nachm
Landrathéamt des Saalkreiſes im Ständehaus Lulſenſtr 7

geöffnet von 1 und 6 Uhr
h Sparkafſſe Rathhausgaſſe Wochentags 68 1 und

hr
Städtiſches Gymnaſium Sophienſtraße 29
Diakoniſſenhans nebſt Martinſtift Mühlweg 6 Franckeſche

Stiftungen Haupteingang Franckeplatz 1
Deukmäler Händel Denkmal Markt Denkmal Auguſt Her

mann Franckes Franckeſche Stiftungen Fiebiger Denkmal kleine
Wieſe Denkmal für die 1866 gefallenen Krieger alte Promenade

Denkmal für die 1870/71 gefallenen Hallenſer Markt
Amateur Photographen Verein jeden Donnerstag Abende

8 Uhr Sinung im Freybergsbräu
Patentſchriften Leſezimmer im Bureau des Sächſiſch

Thüringiſchen Dampfkeſſel Neviſions Vereins Magdeburgerſtraße 40 I
für den Wochentagen Vormittags von 12 Nachmittags mit Aus
nahme Sonnabends von 6 Sonntag Vormittag von 11 12 Uhr
an Jedermann unentgeltlich geöffnet

liuiſcher Kalender Magdeburgerſtraße
Jnnere Klinik täglich 9 Uhr Geh Nath Prof Dr Weber

a 121 v11 1 Prof Dr Seeligmüller
7

r v

J 12 1 Prof Dr v Mehring
Chirurg Klinik 11 Prof Dr v BramannAugen Klinik 10 1t Geh Rath Prof von HippelKerden Klinik 10 Geh Rath Prof Dr Higlg
Obren Klinik 810 Geh Rath Prof Dr Schwargtze
Haut Klinik 11 12 Dr Kromayer Privat Doeent
Frauen Klinik Morgens 10 12 Uhr Nachmittags 43 4 Uhr ag

Sonn und Feſttagen nur Morgens 10 11 Uhr
Geh Rath Prof Dr Kaltendbach

Winterfahrplan gültig ab 1 Ohtober 1892
Abfahrt nach

Magdebur s V b Cöthen
75 V 3 952 10 8 P bis
Cöthen 118 V 3 128 N

3 318 h 630 N bis
Cöthen N 1 888 M 31025 M 8 11 N b Cöthen

Leipzig 22V ,481VP ,5 8V
788 900 1019 1032
V 3 11 0 N 1359 55 N 8 622 N3 620 77 8899 N 8 1086 N 181180 N

Aſchersleben Halberſtadt 7
1185 V 3 1 N 173

35 68 96 bis Halber
ſtadt 1420 M n Sonnt u Mittw

Nordhanſen Kaſſel 59
b Sangerhauſen 897V 100

V 3 128 R bis Eisleben u
Querfurt 25 559 980
b Nordhauſen 108 N 8

1188 N bis Eisleben
Verlin Auhalt 1218 346 V

3 420 V 1 2 728 8
V 3 1120 10N 2 524 8 R 18g85 M b Bitterfeld 8 M 3

Sorau Guben 9 1180 VP
18 N 3 78 N 8 1065
Nachm bis Torgau

Thüringen 8 787988 1038V 3 München
10 5 112 V 2 199
210 N 8 R 1b München 7 920 N bis
Erfurt 112 N 2

Ankunft von
Magdeburg 282 527 V von

Cöthen nur bis 29 Okt 7 V
v Cöthen 72 V 3 859

958 1027 V 3 123 N 38
320 5 N 3 688 MN 868

1080 N 8
Leipzig 52 686 79 P

3 7 9 10301128 V 13 18 N 73
N 3 282 44522 68 1729 828 99 N 10l8

8 11 8 N
Aſchersleben Halberſtadt 555

V v Cönnern v 30 Okt ab
40 Min ſpät 10 12455 529 N 3 866 M

Nordhanuſen Kaſſel 629 60
721 V 8 1000 PV

1220 18 518 729
8 1040 N

Verlin Anhalt 38 482 V725 92 V 3 10 108
V 3 11 V 2 156529 589 N 8 581 N

3 852 1122 N 2
Sorau Guben 78 10 V

3 128 658 N 8104 N

Thüringen 82 V 8 426
V 2 528 65 89V 3 1028 11 254
489 5 N r 88 N8 823 812 N

bedeutet Schnellzug wo nichts angegeben Perſonenzug
mit 4 Klaſſe

Abonneinents
auf den täglich erſcheinenden General Anzeiger
werden von unſerer Hanpt Expedition Große Ulrichſtraße 36
ſowie von unſeren Boten und Filialen fortwährend eutgegen
genonimen Der Abonnementspreis beträgt pro
Monat 50 Pfennig frei ins Hans Jeder Abounent
hat das Recht gegen Vorzeigung der Quittung ein Jnſerat
von 2 Zeilen koſtenlos einrücken zu laſſen
er

KRoftenlos wird auf Wunſch jedem Nerven Leidenden die
belehrende Broſchüre von Dr Dreſſel m durch Emil Reiß
Leipzig
chron Nervenkrankheiten

Dieſelbe giebt Anleitung zur e olgreichen Behandlung

Kanarienvogel Amſel Droſſel Fink und Stagr und die
ganze Vogelſchaar ſingt am beſten lebt am längſten bei Fütteru mit
Poß ſchem Vogelfutter Hier nur zu haben bei F Ziude Wucherer
ſtraße 43 und A ekatalog der Vogelhandlung Vo
Schrift über Vogeipflege umſonſt

nigſtraße 16 Der groß Prachtz Köln diſt daſelbſt einzuſehen Kurze
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Kurze

De 255 Sonntag GeneralAnzeiger für Halle unv den Eaalkreis 30 Oktober Selle
kompletter Bezug mit 2 Kiſſen

m Gelegenheitskauf in Bettbezugſtoffen
in 8Satin gestreiſt à Mk 5 6 und 7 gemustort 8 und 9,75in Coper Perenl und Sniin Kngusta à Mk 4,75 5,25 und 6,75
in bunt und bnum wollen Letnen à Mk 4,75 5,75 und 6,75

r Rinzelne Bezäge unter Preis o

Stadt Theater
Oteiell Direktion Jnlius Ruäolph

Sonnabend den 29 Oktober 1892
42 Vorſtellung 36 Abonnements Vorſtellung Farbe gelb

Das Glas Waſſer
oder Vr sachen und Wirkungen

Luſtſpiel in fünf Aufzügen nach Scribe von A Cosmar

Perſonen
Anna Königin von England

Herzogin von Marlborough
Henry SaintJohn Vikomte von Bolingbroke
Maſh om Fähndrich im Garde Regiment
Abigall eine Verwandte der Herzogin
Marquis von Torcy Oeſaudter Luoroige IV 7

Eliſabeth Greve
Adele Rinald Pault
Ferdinand Rinald
Ewald Bach
Jenny Schneidern Schreiner

Lady Albercrombie leonöre MühldorferLady Albermale Mathilde de la ChapelleThompſon Thürſteher der Königin Heinrich Behr
Ein Mitglied des Parlaments Max RohrmannHerren und Damen vom Hofe Gefolge der Königin Mitglieder der Oppoſitions

Partei Pagen Diener
Ort der Handlung London im Palaſt Saint James Zeit 1710

Nach dem 2 Akt Pauſe

Aufang Uhr Ende 10 Uhr
Sonntag den 30 Oktober 1892

Nachmittags

6 Fremden Vorſtellung bei halben Preiſen

Vaſantaſeng
Drama in 6 Akten nach einer un nlas Sudraka frei bearbeitet von

Dieſes Drama des indiſchen Königs Tedrele führt in der Urſchrift den

Titel Mricchakatika das irdene Wägelchen u iſt wohl das älteſte Drama welches
die Menſchheit beſitzt Seine zeit wird um vierhundert Jahre vor Sorſus
vermuthet es kann aber da die Jndier keine Geſchichte haben noch älter ſein

Perſonen
Karudatta aus der Kaſte der Brahmanen
Rohaſena deſſen Söhnchen
Maitreja aus der Kaſte der Brahmauen Karudatta s

Freund
Samſibanaka Schwager des regierenden Königs Pälaka

Ariaka ein junger Hirt ſpäter KönigVaſaniaſena Bajader e
Mandanika deren SklavinEin Vader ſpäter duddhiſtiſcher Seteinbnch

Ferdinand Rinald
Hans Neter

Hans Schreiner
Karl Friedau
Ewald Bach
Adele Ringld Pauli
Jenny Schneider
Walther Schmidt Häßler

Ein Höfling im Gefolge Sanſthanakas Richard Ebert

v t err x dura olf SchumacherKadeheto Anführer ber viſcher Max Robrmunn
Maturg ein Spielhalter
Ein SpielerStavaraka Diener Samſthangkas
Kumbilaka Diener der Vaſantaſeng
Randanika Karudattas Dienerin
Erſter Bürger

weitere r Roſa Ebert EinöderFrau aus dem Volle San Königweite
ans Zwingli HäßlerFrwailer aus dem Volke e 7 7 e Arthur d

Richter Gildeherren Henker Sklaven Volk Sklavinnen Vaſantaſenas
Krieger Bajaderen

Nach dem 83 Akt PauſeZu dieſer Vorſtellung haben Schüler Billets Sultigfeit

Aufang Uhr Eudé 6 Uhr
Sonntag den 30 Oktober 1892

Abends
43 Vorſtellung 7 Vorſtellung außer Abonnement

Der Trompeter von Sälhkingen
Oper in 3 Akten nebſt einem Vorſpiel mit autoriſirter theilweiſer ar ung der
Jdee u einiger Originallieder aus J Viktor von Scheffels Dichtung d ge

Muſik von Viktor E Neßler

Perſonen des Vorſpiels
Werner Kirchhofer stud jur BDerti EllersDre Landskuechttrompeter und Werber d Kaul

Edmund D
Weiß

ottfried Greger
Mathilde de la Chapelle

W v Owizßzki
Adolf Dalwig

Cäſa raf

Zu goni der Kurfürſtin von der Pfalz gnatz Zimm nn
Der Rektor mwagnißiens der Heidelberger Univerſität ruft Vöttch

Landsknechte und Weiber Studenten 2 Pedelle Kellerkneche
Ort der Handlung Der Schloßhof zu Heidelberg

Zeit Während der letzten Jahre des 80 jährigen Kcleges

Perſonen des Stückes

Der Freiherr von Schöna u ans KellerMat deſſen Tochter See Reumunn
Der Graf von Wildenſtein Peter WeißMartha Rothe

Wilhelm Wirk
Berti Eiters
Johann KaulaAdolf Dalwig
Anguſt Schöne

Deſſen geſchiedene Gemahlin des Freiherrn Schwägerin

Damian des Grafen Sohn aus gwelter Ehe
Werner Kirchhofer
KonmradinEin Diener des Freiherrn
Ein Diener des Grafen
Ein Kellerknecht t Gottfried GregerEin Rarr Kurt VogelBürgermädchen nd Burſchen Bürger und Vürgerinnen von Säkkingn

Hauenſteiner Bauern Volk Schuljugend Dechant und Kapläne Bürgkmeiſter
und Rathsherren von Säkkingen Comthure und Dentſchritter Fürſt Aebtiſſin und
Edeldamen des Hochſtifts Landsknechte Gefolge des Grafen von Wilfenſtein

Die Wirthin zum goldenen Knopf in Säkkingen Hauenſteiner Dorfmuſilſnten
Ort der Handlung Jn und um Säkkingen

Zeit Nach dem 80 jährigen Kriege 1650
Nach dem Vorſpiele und dem I Akte größere Pauſe

Jm 2 Akte Maiſest und Ballet
Perſonen des Feſtzuges beim Maifeſt l

Der König Mai Prinzeſſin Maibſume Prinz Waldmeiſter Feſtordner
Vater Rdein Der Mann Moſelblümchen Ritter Stein Ritter Rüdesſeim
Edelfräulein Liebfrauenmilch Ritter Forſter Traminer Ritter Johannisbeger
Hochheimer Domdechant Ritter Asmannsbänſer Ritter Scharlachberger Chgeau
Naumburg Weinfälſcher un Vater Rhein Gnomen Herolde 2

Käfer

Anfang 7 e Uhr Ende 10 Uhr
Montag den 81 Oktober 1899 Farbe weiß Gringolre Oper

1 Akt nach dem gleichnamigen Schauſpiel von Th wille von Viktor von L
Muſik von Jgnatz Brüll Hierauf Die Augen der Liebe Luſtſpiel8 Akten von Wubeimin von Hillern
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Pfannkucheu Spritzkuchen
täglich friſch bei

Max Jäger Merſeburgerſtr 42
Alle Sorten Tiſch Bett und

Sophafüße Portierenſtangen Con
ſolen Ringe empfiehlt billigſt

W Krause
Dampfdrechslerei Mühlberg 8

Insdernanf

blauleinener Mannsſchürzen
durabelſte Ja à Stck 75 Pf

C A Schnabel
Gr Märkerſtr 2

Echt Emmenithaler
Schweizerkäàäse

ff Limburger Käse
feinsten Magdeburger Sauerkohl
onpebit Fjeh Heinze

Manszfelderafrause 7

C u landwirthſch
Vuchführung

Correſpondenz Contorarbeiten Rech
nen Schönſchrift Eugliſch Franzs
ſi ch c lehre Herren u Damen jeden
Alters u Standes getrennt gründ
lich theoretiſch und praktiſch nach
bew Methoden Honorar ſehr gering
Garant Erfolg StellenbeſorgungCarl Gieseguth Halle aS

Gr Utrichſtraße 51 II
Wohnung Albrechtſtraße 29 II

Die Uebungen meines nengegründeten

Frau e r c orsbeginnen Mittwoch d 2 Novbr
ar e pro Quartal 3 Mark Anmeld

Emiie von Cölln
Concertsängerin

Sophienstrasse I2 III
Sämmmtliohe Pariser

Gummi Arpkeiltel
J Mantorowtez Berlin N 289Aroneyiata Proiziieto grotis

Mittwoch den 2 November Abends 7 Vhr

I Abonnement Concert
im grossen Saal der

Kaisers z leunter Mitwirkung von Frl Martha Remmert Hotfpianistin and
Frl Ellenbeth Gernaseh Concertsängerin

Symphonie in dur von Beethoven Arie von Saint Saöns Concerr
stück für Pianof von Weber Lieder am Olavier Solostücke für Clavier
Lieder am Clavier

Sperrsitze zu 3,00 MK Dei Herrn Neubert Poststrasse 9
im Abonnement für 4 Concerte 8,00 Duaselbst bittet man die gez Billets zu
Unnummerlrte Billets zu 2,00 entnehmen

Zweites Concert am 16 November

Liecier Abenck Von Frau Joachim
F Voreteseh

227 n 7Tun Präliatemn
Leipzigerſtraße 24 1 Etage

Ausſchank des vorzüglichen Spatenbräu ſowie Pilſener d H BrMittagstiſch von 12 3 Uhr zu 1 A6 u 75 Couvert im Abonnement
Gewählte Speisen nrte auch zu kleinen Preiſen

Diners und Sonperos zu jeder Tageszeit
Küche bis 128 Uhr Nachts offen

Für Herren Sindirende vorzügliches Frühſchoppen LokalFraunsz Billard c frei
Ergebenſt Chr Morgenthal

h

Tinzer Garten
Sonntag den 30 Oktober 1892 von Nachmittags 4 Il Uhr

Groſßzes ExtraFreiConcert
Gutgeheizte Zimmer Selbetgebackene Ptannkuehen

IS Bölke

m

er
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geeeese er

I O I argeſetzlich geſchützt prämiirt 1890 mit der goldenen Medaille vom
Königl Polizel Präsidinm Rerlin alsé gefahrlos
empfohlen von mehreren Verſicherungsgeſellſchaften bei
gefährlichen Betrieben als Beleuchtungsmaterial ausdrück
lich vorgeſchrieben liefere ich in Halle und angrenzenden Ort
ſchaften in plombirten mit Schutzmarke verſehenen Kannen durch

7 Kaiſerölwagen

August Apelt
Leipzigerſtraße 8

Alleinverkauf für Halle und Reg Wezirk
Merſeburg

Eingeſandt
Welcher Segen das Ringelhardt Glöckner ſche Wund und Heil

pflaſter vorzüglich für Landbewohner wo nicht gleich Aerzte zur Hand
ſind iſt habe ich erfahren Meine kleine Tochter wurde durch kochendes
Waſſer im Geſicht und ganzen Körper gänzlich verbrüht den Schmerzkann ſich wohl Jeder denken meine Nachbarin brachte ſchneil das obige S

Pflaſtee in 10 Minuten war der Schwerz weg das Kind ſchlief ein in ein
paar Tagen war es vollſtändig geheiit Ich rathe Jedem das Ringel S
hardt Glöckner ſche Pflaſter in ſeiner Haushaltung zu führen da es bei
allen offenen Schäden Reißen 2e 2e ſich vorzüglich bewährt

etnrieb KerstReſtaurateur in Hohenoſſig bei Delitzſch

Mit Schutzmarke 8 an den Schachteln zu beziehen à 25 u 50 Pfg

mit Gebrauchsanweiſung aus den bekannten Apotheken Attefte liegen e

daſelbſt aus tNB u genau auf zuGeraer reinwollene Kleiderſtoffe
empfehle in ſchwarz und farbig zu Winterkleidern in guten Qualitäten zu

Ebenſo ſchöne Lamas

Albert Fricdländer
Köunigſtraße

Die e
meiſten durch Erkältung ent

hPoſtſér 12
ſtehenden Erkrankungen können

Ecke Rathhausgaſſe
garantirt billigſte reellß

leicht verhütet werden wenn ſofort S guelle echt bohmiſche
ein geeignetes Hausmittel ange
wendet wird Der Anker Pain

W Keitfedern nur ſtaubfreie
unverfälſchte Waare à Pfd

Exveller hat ſich in ſolchen Fällen
als die

S 45 60 Halbdaunen 1 1,20
i 1,40 1,60 feinſte

beſte Einreibung
erwieſen und vieltauſendfach be

ſlochige ſſberweiße Halb
daunen v wunderbarer Füll

I kKraft v dieſen genügen 3 Pfd
währt Er wird mit gleich gutem zu groſem Deckbett à Pfd
Erfolge bei Rheumatismus Gicht
und Gliederreißen als auch bei

Rückenſchmerzen

bekannt ſehr billigen Preiſen

nur 2 feinſte ſchneeweiße
an en von 2,25 an

aunen von 2 k an erKopfſchmerzen W ar tten derdſchtHüftweh uſw gebraucht und ne et r
ift K kücher Zettdechen Leitbedeshalb in faſt jeden Hauſe zu züge Schlafdechen treh

0 Pf
faſt

O

finden Das Mittel iſt zu
und 1 Mk die Flaſche in
allen Apotheken zu haben
es minderwerthige Nachah munge
giebt ſo verlange man ausdrücklich

Richters 222222

ſäche on m t
Rakra en in großer Auswahl

auffallend billig

G Jahren
Niederlage der größten

Bettfedernfab
aus Prag in Yöhmen

d



Seite 12

v 12 Pabriken
Als beſter zweckentſprechendſter Zuſatz zum

Sonntag

h hiermit beſtens empfohlen

n Der Aechte Franck Caffer erfunden von

unſere Schutzmarke

c

Jranck Caffee Sie erzielen
Magdeburgerstr 49 III

Heinrich J
zeichnet ſich insbeſondere durch ſeinen zarten Feingeſchmack ſeine einladende Appetitlichkeit und ſeine außergewöhnliche Kraft und Farbe aus

Neben dieſen Eigenſchaften beſizt Franck Caffer den großen und alleinigen Poryug daß er dem Geträuke das Caffee Aroma welches
Sie mit theuerem Gelde bezahlen nicht benimmt ſondern voll und ganz erhält ja ſogar erhöht weil er die Caffee Bohne vollſtändig ertrahirt

Bitte verſuchen Sie einmal dieſen altbewährten Franch Caffer Jhr eigenes Urtheil ſoll Jhuen allein maßgebend ſein beachten Sie aber denn
gar vielfachen oft täuſchend ähnlichen Nachahmungen unterliegen unſere Packungen beim Einkanfe genau

unſere Unterſchrift

n

Vertreter

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
An unſere Hausfranen

Bohnen Caffee ſei Jhuen der

echte Franck Caſſee
in Kiſtchen und Packeten

ranck

und

Fabriken in Deutſchland Ludwigsburg Mardach a Bretten Eppingen Großgartach
Schweiz Baſel Jtalien Mailaud Oeſterreich Linz a Böhmen Komotau Angarn Kaſchau Kroatien Agram Rumänien Bnukareft

von anderen Zuſähen zu e gewohnt waren beizumengen etwa auf

Söhne in L

Alfreci Wiürlk in

Nr 255

18 Moedaillen
30 Oktober

udwigsburg aus deu reiuſten Stoffen fabrizirt

Linz Basol Weſen

Wemerkung Da Recht Jranck Caffee kräftiger und ausgiebiger iſt als andere Surrogate iſt es leicht möglich daß Ihnen beim erſtmaligen
h Verſuche der Caffee etwas zu ſtark wird und bitten wir daher gleich Anfangs dem ZBohnen Caffee nur halb ſo viel als Sie3 Söffel gemablenen WBohnen Caffee 1 Löffel Recht

adurch ein Hetränke welches wolßlſchmeckender und kräftiger iſt als von 6 Köffeln Bohnen Caffee

Hallescher Verein

fabrikation 6

n Briquettes undvon bekannte vorzüglicher Güte bei eoulanter Bedi
Veſtellungen w

E Vischer Martinsgaſſe 14
liefert 100 Viſitenkarten für 50 Pfg

E Vischer Martinsgaſſe 14
empfiehlt bei dreijähriger Barantie

Singer Näühmaschine 45 MarkHocharmige Singer Maschine 48 Mark
White Nova Nähmaschine 70 Mark
Ringschiffchen Nähmaschine 80 MarkZammtliche Maſchinen mit Verſchlußkaſten

Amerik Fleischhackmaschine 4,90,5,50,7,50,9,00,12,00Wüäscherollen ganz aus Eiſen 39 00 u 41 50
Wringmaschinen 13,75 15,50 16,50 17,f5
Hansa Waschmaschine 36,00 Mark

Tüchtige Agenten bei hoher Proviſion geſucht

Billig Billig Bilüg
Durch große Kaſſe Einkäufe bin ich im Stande

feinere Herren u Knaben Garderoben
billiger zu verkaufen wie jede Concurrenz

800 WinterUeberzieher von 4 bis 24 Mk
400 Kaiſermäntel von 3 bis 15 Mk
300 Eiſenbahnmäntel zu jedem Preiſe
200 feinſte Kammgarn Anzüge von 20 bis 28 ZUk
660 Herren Buchskin Anzüge von 9 bis 22 Mk
400 8urſchen und Hnaben ine zu r Preiſe
1000 Paar Zuchshin Hoſen 4Echte Engliſch Lederhoſen Arbeiter 45 von 2 M an
Einzelne JZackets und Weſten ſpottvilligc und dauerhaft gearbeitete Htiefeln für 6,50 Mk a Paar

00 Stüch nur gutgehende ſilberne Anker u Remontoir hren

Goldene Herren und Damenhren
Größte Auswahl in Holz u Reiſe Koffern u Reiſe Taſchen

Ahrhketten Ringeeſchins ohne Knall r Bintolen Terzerole
Munition zu allen Waffen u G Buchholz

Markt 26 im rothen Thurm 1 Treyye

kür Kohlenbergbau u Briquettes

G Risengrä ber
Preßſteine

enung und Preisftellung
werden Brüderſtraße 5 und Albrechtſtraße 16 entgegengenommen

W Die weltbekannte
Bettfodorn fabrik

Gustav Lustig Berlin Sverſendet gegen Nachnahme nicht u

10 Mk garantirt neue vorzügl füllende
Bettfedern das Pfund 55 Pfg
Halbdaunen das Pfund Mk 125
h weißer Halbdaunen das Pfund Mt 1 ,75
vorzügl Daunen das Pfund 2 85

Von dieſen Daunen genügen
3 Pfund zum größten Oberbett

Verpackung wird nicht berechnet
Stud der neueren Sprachen ertheilt

Unterricht reſp Nachhilfe Offerten unt
G 34 an die Expedition dieſes Blattes

Klavierſtimmen u Reparatur beſ
gewiſſenhaft B Döll Georgſtr 6 p

Doppelbier T
ärztlich empfohlen für Bruſtſchwache
Magenleidende Reconvalescenten 1c em
dfiehlt Heinr Müter Ww

Schwemmebrauerei

mit od ohne MarmorKadentiſche platten Laden und
Comptotireinrichtungen neu u gebr
immer in großen Maſſen vorräthig
ſowie eiſ Geldſchränke mehr Eis
ſchränke auch auf Lager

Thorſtraße 36
Steyrischer Kräutersaft
von vortrefflicher Wirkung bei Bruſt
und Halsſchmerzen Huſten Keuch
huſten Heiſerkeit

Nur allein ächt zu haben in der
Löwen Apotheke Halle aS

1 Flaſche 1 Mark
Alle Arten Polſterarbeiten Stuben

tapezieren ſauber und billigſt
Kl Hlausſtr 14 part

Brod Brochut
gß und kräftig J Sorte à 4

50 Pf II Sorte à 5 Pfd 50 PfM SsSohmerwitz Schillerſtr 22a

49 n

2 Jede
ſparſame Hausfrau

prüfe ſelbſt
das anerkannt unübertroffene

einzige wirklich

abſolut unſchädliche
überraſchend wirkende

Hall Wunder Waschpulver
kein Seifenpulver

Stets vorräthig bei

v Rüßhkemann Königsplatz 7 E Richter Obere Leipziger Wtraße 64 Karl Charlottenſtraße 2 F H Weber T
dem R Behr 5titz Vachfolger Gr SteinſtraßeWetel Alter Markt 36 A Thomas Steinweg 35Jrenke Oberglaucha 30 C SWeißboru Große Ulrichſtraße 7

Zeiß Große ülrichſtraße 17 Karl Elkuer Bärgaſſe 1/3
orgis Domplatz 10 Heinze Mangsfelderſtr 7 Geſchw 3ſtug

Griſiſtraße 58 E Johu Geiſtſtraße 36
Mberer R Lippert Bitterfeld G 2kller Markt

Benndorf 3 Hübenthak Cöthen 2wilhet m Hahn Gie
bichenſtein E Zeyer K Sohn Reilſtraße 36 E Clauſtu
Gr Brunnenſtraße 9 Lauchſtädt Ih Kangenberg Nietleben
G Zdam Nebra J Kraukmann Querfurt Oskar Koepel Ka

mann Roitzſch Alfred Apitzſch Wiehe G Miehe7 Zörbig Wilhelm Dietze J Arſin Seifenhandlung

t re
z e ee 3 hr e

Zahalt Baugehuio Zorbst eBauhaniwerker Tiachler Stoinmetzen owie Fachaehule für Kipenb Straseen v a ordauteennixer
r et durehb die Direction

2
F
t

9
a

9
J

9

Reifeprüfung vor Staate Prüfunge Commiss

Montag densl do Rita von on Vorn 9 Uhr ch
ſollen die zur Max A Muler ſchen Konkursmaſſe von hier gehörigen
Wirthſchafts Gegenftände als

2 Kleiderſckretäre 1 Vertikow Tiſche Stühle
Bettſtellen mit Matratzen 1 Federbett Sophas
Küchengeräthſchaften ferner verſchiedene Re
gale 2 Stehpulte I Nähmaſchine u vieles
andere im Lokale Kleine Brauhausgaſſe 23Ecke Sternſtraße öffentlich meiſtbietend gegen Baarzahlung verkauft werden

Halle a den 29 Oktober 1892
Franz Krug Konkursverwalter

ſtarke einaill Kimer à 1 Mk 75 Pf
Erſtes Geſchäft

Leipzigerſtraße 8

Großer Verkauf von
mit kleinen Glaſur Fehlern

Verkauf nach Gewicht dadurch bedeutend billiger als nach Stück
Großes Lager von den weltberühmten emngillirten Kochgeſchirren

Complette Küchen Einrich

an Thurm jrüher He Karskap

emaillirten Kochgeſchirren 4

zu ſehr billigen Preiſen
Prima Qualitit vom

tungen zu Engros Preiſen
Compl Waschgarnituren mit emailI Geschirren à 3 Mk 50 Pfg turn

2 e Becher Gr

Gargttie auf jedes Stück Umtauſch
iſen Hüttenwerk Thale Akt Geſ

eſtattet
Thale am Harz

Zweites Geſchäft

Ulrichſtraße 35 W e
2 Haus van der Romnenade

3

21 O
Feldſtraß

27
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